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Winterreif?
Wir rüsten dich aus.

Alles für deine Wintertouren 
auf baechli-bergsport.ch

Filiale Chur | Rheinfelsstrasse 39 | 7000 Chur
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Elf Jahre als 
Präsident 

EIN PERSÖNLICHER  
RÜCKBLICK 

Als ich im Jahr 2014 das Präsidium übernahm, 
war mir bewusst: Es wird nicht nur um Sitzun-
gen und Protokolle gehen, sondern um sehr viel 
konkrete Arbeit – oft an Wochenenden, oben auf 
den Hütten, im Gelände, mit Behörden, Umwelt-
verbänden oder Besprechungen. Viele Stunden 
Freizeit sind inzwischen in Projekte geflossen, 
die mir am Herzen lagen. Und doch habe ich es 
nie als Last empfunden, sondern als wertvolle 
Bereicherung. Denn die Sektion bedeutet mir 
weit mehr als ein Amt: Sie ist für mich eine Ge-
meinschaft, die verbindet, trägt und bewegt.

Diese Aufgabe hat mich über all die Jahre beglei-
tet, gefordert und erfüllt. Es war nicht einfach 
nur «ein Amt» – es war ein Stück meines Lebens. 
Mit jedem Projekt, mit jeder Tour, mit jeder Sit-
zung wuchs meine Verbundenheit zur Sektion. 
Ich habe gesehen, was wir gemeinsam schaffen 
können, wenn viele mithelfen, wenn Ideen Ge-
stalt annehmen und wenn man auch schwierige 
Aufgaben als Herausforderungen betrachtet.

Wie so immer im Leben, ist dies nur mit einem 
starken Team möglich, sei dies in der Firma, in 
der Familie oder eben im Verein. Über alle diese 
Jahre konnte ich mich auf einen sehr guten Vor-
stand mit fachlich und persönlich starken Per-
sönlichkeiten verlassen. Vieles wäre ansonsten 
nicht möglich gewesen. Ich habe meinen Kolle-
ginnen und Kollegen sehr viel zu verdanken. Im-
mer konnte ich mich auf ihr grossartiges Enga-
gement und ihren Effort stützen. Ich danke allen 
im Vorstand herzlichst, auch jenen, die in den 
vergangenen Jahren ausgeschieden sind.

Elf Jahre lang durfte ich dieses Vertrauen tragen –  
elf Jahre voller wertvoller persönlicher Begeg-
nungen, Gespräche und Entscheidungen mit in-
teressanten Menschen. Da waren grosse Erfolge, 
die uns als Sektion stärker machten, und auch 
ein Rückschlag, der immer noch Durchhaltewil-
len abverlangt: Die Sanierung der Maighelshütte 
erweist sich als komplexe Knacknuss. Sogar das 
Bundesamt für Umwelt meinte provokativ, die 
beste Hütte sei keine Hütte. Wir bleiben dran, 
suchen Lösungen und dürfen heute mit einem 
zurückhaltenden Optimismus hoffen, dass wir 
mit Unterstützung von Gion A. Caminada hof-
fentlich bald eine zeitgemässe Maighelshütte 
wiedereröffnen können.

Zu den weiteren Meilensteinen zählen Projekte, 
die unsere Sektion nachhaltig prägten: die neue 
Hängebrücke bei der Greina samt Weg unter dem 
Muot la Greina, trotz anfänglicher Widerstände 
des SAC; der Bau der Strasse hinauf zur Maig-
helshütte  –  unter schwierigsten Bedingungen 
in einer Moorlandschaft von nationaler Bedeu-
tung, verbunden mit intensiven Gesprächen mit 
den Umweltverbänden; die neue Wasser- und 
Energieversorgung auf der Terrihütte sowie die 

Arno Arpagaus
Präsident SAC Sektion Piz Terri
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Anpassung der Wasserversorgung bei der Maig-
helshütte. Mit Freude denke ich auch an den ak-
tuellen Umbau des alten Teils der Terrihütte, ein 
architektonischer Ansatz, welcher Substanz und 
Zukunft verbindet.

Auch organisatorisch wagten wir Neues: Die Ge-
neralversammlung zirkulierte nicht mehr durch 
die Surselva, sondern erhielt einen festen Platz –  
jeweils am Freitagabend in Ilanz, dem Sitz der 
Sektion, ohne Nachtessen, dafür mit einem 
Apéro riche, offeriert durch die Sektion. Diese 
Kontinuität hat Ruhe, Verbindlichkeit und eine 
wesentlich höhere Besucherzahl gebracht. Wei-
ter substantiell organisatorisch gestärkt hat uns 
auch die Implementierung einer Tourenkom-
mission. Ein ganzes Team berät, begutachtet und 
gibt Empfehlungen ab rund um das ganze Tou-
renwesen. Sie trägt einen grossen Teil bei, dass 
unsere Touren sicherer werden. Durchaus er-
wähnenswert ist der neue mediale Auftritt unse-
rer Sektion. Mit dem Relaunch unseres Magazins 
«Terri» und dem neuen Webauftritt. Wir haben 
unzählige positive Feedbacks erhalten und man-
che Sektion in der Schweiz beneidet uns dafür. 

Über all dem stand für mich immer die Sorge um 
die Finanzen. Mit einem sorgfältigen, haushälte-
rischen Umgang, mit Anpassungen der Hütten-
gebühren und einer massvollen Erhöhung der 
Mitgliederbeiträge konnten wir die langfristige 
Sicherheit unserer Sektion gewährleisten und 
die Finanzierung der anstehenden Projekte si-
cherstellen. Es war nicht immer populär, aber 
notwendig, um die Zukunft zu sichern und unse-
ren unternehmerischen Handlungsspielraum zu 
behalten.

Neben all diesen Aufgaben habe ich es mir nicht 
nehmen lassen, auch als Tourenleiter aktiv zu 
sein – Sommer wie Winter. Diese Touren wa-
ren für mich eine Quelle von Freude und Kraft: 
draussen in den Bergen, unterwegs mit Sektions-
kolleginnen und -kollegen, die Begeisterung für 
Natur und Gemeinschaft unmittelbar zu teilen 
und erleben.

Wenn ich auf diese Zeit zurückblicke, spüre ich 
vor allem Dankbarkeit – für die vielen Begeg-
nungen, für das Vertrauen, das ihr mir geschenkt 
habt, für die Freundschaften, die gewachsen sind 
und bleiben. Dankbarkeit auch für die Momente, 
die uns stolz machten, und für jene, in denen wir 
gemeinsam getragen haben.

Besonders in Erinnerung bleiben mir die un-
zähligen Stunden intensiver Arbeit für unsere 
Projekte: Besuche auf den Hütten, Absprachen 
draussen im Gelände, kontroverse, aber konst-
ruktive Diskussionen, und das gemeinsame An-
packen, das uns immer wieder weitergebracht 
hat. Diese Erfahrungen haben mich geprägt und 
werden mir in lebendiger Erinnerung bleiben.

Ich freue mich, kürzertreten zu können. Zeit, 
wieder mehr auf Touren zu gehen, unterwegs 
zu sein, die Welt zu entdecken, mit meiner Ka-
mera die Augenblicke festzuhalten, mit meinen 
Lieben unterwegs zu sein und neues anpacken 
zu können.

Ich danke allen Kolleginnen und Kollegen im 
Vorstand, allen, die für die Sektion im Einsatz 
stehen, und allen Mitgliedern für die immer sehr 
gute und erfolgreiche Zusammenarbeit – von 
Herzen. Ich werde auch weiterhin mit dem SAC 
und unserer Sektion verbunden bleiben.

E D I T O R I A L
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V E R A B S C H I E D U N G  
A N D R E A  U N D  A R N O

In diesem Jahr hat sich Andrea Beerli ent-
schieden, ihr Amt im Vorstand für den 
Bereich Nachhaltigkeit abzugeben. Seit 
November 2022 hat sie unsere Sektion 
in diesem wichtigen Thema geprägt und 
mit viel Herzblut immer wieder Impulse 
gesetzt. Andrea hat sich unter anderem 
stark für eine umweltfreundliche Anreise 

Verabschiedung  
Andrea Beerli

bei unseren Touren eingesetzt, Workshops or-
ganisiert und uns mit ihrem Fachwissen für eine 
nachhaltigere Lebensweise in der Sektion Terri 
sensibilisiert. Sie hat uns die Augen geöffnet, in-
spiriert und zum Nachdenken gebracht, immer 
engagiert, mit viel Leidenschaft und auch mit 
einem gesunden Pragmatismus. Dafür danken 
wir Andrea von Herzen.

Auch Arno Arpagaus, Präsident unserer 
Sektion, wird an der nächsten GV im No-
vember 2025 sein Amt abgeben. Nach über 
elf Jahren im Vorstand als Präsident tritt er 
in einen neuen Lebensabschnitt, ohne die 
vielen Aufgaben, die er mit unermüdli-
chem Elan und grosser Ernsthaftigkeit für 
die Sektion übernommen hat.

Ein Präsident wie Arno ist ein Glücksfall: 
Er war immer für den Vorstand und die 
Mitglieder da – selbst aus den Ferien her-
aus, wenn schwierige Gespräche anstan-
den. Er hat uns unterstützt, wenn es nötig 

Verabschiedung  
Arno Arpagaus

war, immer vertraut, getragen und die Sektion 
mit grossem Pflichtbewusstsein und viel Empa-
thie erfolgreich geführt. Sein Einsatz ging weit 
über das Erwartbare hinaus: Mit Energie, Humor 
und seiner energievollen Art hat er es geschafft, 
Menschen zusammenzubringen und schwierige 
Situationen lösungsorientiert anzugehen.

Es ist in der heutigen Zeit nicht mehr selbstver-
ständlich, ein solch intensives Ehrenamt mit so 
viel Fleiss, Leidenschaft und Hingabe auszuüben. 
Dafür sind wir Arno sehr dankbar – und gönnen 
es ihm von Herzen, dass er nun noch mehr Zeit 
in den Bergen und in der Natur verbringen kann.

EINLADUNG

An der kommenden GV werden wir Andrea 
und Arno feierlich verabschieden und 
ihnen für ihr riesiges Engagement danken. 
Kommt vorbei und seid dabei, es wird ein 
besonderer Moment für unsere Sektion.
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V E RA B S C H I E D U N G  
A R N O

Grussbotschaften für Arno
Von aktuellen und ehemaligen 

Vorstandskollegen
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V E RA B S C H I E D U N G  
A R N O
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Lass dich inspirieren!
Über 100 Tourenvorschläge und über 1000 
Kilometer markierte Wanderwege findest  
du auf unserem Tourenportal. Geheimtipps 
und Toptouren für Wanderer und Biker.  
Entdecke die Surselva.

mia via – Tourenportal

Jetzt inspirieren lassen 
und geniessen.

S E I L S C H A F T  S I N A  U R S U S  M I T  C U R D I N  B A P S T
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V E RA B S C H I E D U N G  
A R N O

S A C  A U S B I L D U N G S K U R S  
G E H E N  A M  K U R Z E N  S E I L ,  J U N I  2 0 2 5 , 
P A U L  D E G O N D A

C A M P L A I A L V  D E S S E R T  O  L A  M U O T A  C O L O N N A 
A G I D  S I M O N  C A T H O M E N
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AMANDA KRÜTTLI

Hallo zusammen, ich bin Amanda, 33 Jahre alt 
und lebe seit bald zehn Jahren in Flims Laax. Ur-
sprünglich bin ich nach meiner Ausbildung zur 
eidg. dipl. Schneesportlehrerin hierhergezogen, 
mit dem Wunsch, eine neue Skischule kennen-
zulernen. Zuvor war ich drei Jahre in Lenzerhei-
de und davor in Sedrun als Skilehrerin tätig. Se-
drun war auch der Ort, an dem sich meine Eltern 
kennengelernt haben: meine Mutter als Au-pair 
beim Dorfarzt, mein Vater als einer der wenigen 
Skilehrer, die damals schon Englisch sprachen. 
Berufsbegleitend absolvierte ich das Studium zur 
Umweltingenieurin mit Schwerpunkt nachhal-
tige Entwicklung. Während dieser Zeit arbeitete 
ich in verschiedenen Bereichen der Weissen Are-
na Gruppe. Meine Bachelorarbeit verfasste ich in 
Zusammenarbeit mit Surselva Tourismus, eben-
falls im Bereich der nachhaltigen Entwicklung. 
Heute bin ich als Projekt- und Eventmanagerin 
in der Tourismusdestination Flims Laax tätig, 

Vorstandsnominationen

A M A N D A 
K R Ü T T L I 
A U F  D E M  C R A P 
S O G N  G I O N .

mit Fokus auf nachhaltige Destinationsentwick-
lung und Sportevents. Darüber hinaus engagiere 
ich mich seit einigen Jahren ehrenamtlich und 
habe dabei verschiedene Funktionen übernom-
men, insbesondere im Skisport, in der Ausbil-
dung von Schneesportlehrpersonen sowie im 
Jugend+Sport.

W I E  B I S T  D U  Z U R  S A C  
S E K T I O N  P I Z  T E R R I  G E K O M M E N ?

Mit meinem Vater war ich schon früh auf Tou-
renski unterwegs, insbesondere das Freeriden 
hat uns immer sehr verbunden. Heute zieht es 
mich auch im Sommer oft in die Berge: beim 
Klettern, Wandern oder Bergsteigen. Die SAC 
Sektion Piz Terri hat mich mit ihrer aktiven Ge-
meinschaft und dem Hüttenleben angesprochen. 
Auch die übergeordnete Arbeit des SAC als Ver-
band für eine verantwortungsvolle Bergwelt fin-
de ich sehr wichtig und unterstützenswert.

W A S  H A T  D I C H  D A Z U  B E W O G E N , 
U N S E R E  S E K T I O N  I M  V O R S T A N D  Z U 

U N T E R S T Ü T Z E N ?
Ich habe gespürt, dass es Zeit ist für einen neuen 
Schritt, auch in meinem ehrenamtlichen Enga-
gement. Mein Herz schlägt für die Bergwelt und 
für eine zukunftsfähige Entwicklung. Als Nach-
haltigkeitsbeauftragte möchte ich meine Er-
fahrung und mein Wissen einbringen, um Ver-
antwortung zu übernehmen: Für die Natur, für 
unsere Gemeinschaft und für eine vorausschau-
ende Entwicklung unserer Berginfrastruktur.

W E L C H E  Z I E L E  H A S T  
D U  D I R  G E S E T Z T ?

Ich möchte dazu beitragen, die Sektion im Be-
reich der Nachhaltigkeit, ökologisch, sozial wie 
auch wirtschaftlich, zu stärken. Die Hütten wei-
terentwickeln, zukunftsfähige Ideen umsetzen 
und auch jungen Mitglieder:innen eine Stimme 
geben. Wenn seitens der Terrianer:innen Ideen 
zu solchen Projekten bestehen, bin ich offen für 
jeden Input!

N E U E S  A U S  D E R  
S E K T I O N

Als Nachhaltigkeitsbeauftragte
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RENÉ CAVEGN

Bien di, liebe Terrianer:innen. Mein Name ist Re-
né Cavegn, ich bin 59-jährig und seit bald 30 Jah-
ren mit Flurina Cavegn-Tomaschett verheiratet. 
Gemeinsam haben wir zwei erwachsene Töchter. 
Ich bin in Breil/Brigels aufgewachsen und ha-
be auch grösstenteils dort gelebt. Seit rund 2 ½ 
Jahren wohnen wir nun in Ilanz. Beruflich bin 
ich im Immobilienbereich eines Treuhandbüros 
tätig, welches ich zusammen mit meinen Part-
nern leite. Nach den Bürozeiten bewege ich mich 
gerne in der Natur. Ob Biken, Wandern, Laufen, 
Langlaufen, Skifahren, Skitouren – ich mache so 
ziemlich alles, was mich in Bewegung hält und 
fordert. 

W I E  B I S T  D U  Z U R  S E K T I O N  
P I Z  T E R R I  G E K O M M E N ? 

Als junge Familie sind wir des Öfteren mit den 
Kindern in die Berge gegangen und haben da-
bei auch die Dienstleistungen der SAC-Hütten 
in Anspruch genommen. Daraus ergab sich die 
Mitgliedschaft des SAC Piz Terri. Über viele Jahre 
war ich das, was man ein Passivmitglied nennt. 
Dies änderte sich dann im Jahr 2019, als ich 
zum Skitourengänger wurde. Das hervorragen-
de Touren-Angebot des SAC Piz Terri hat mich 
überzeugt und ich war fortan ein begeisterter 
und häufiger Gast bei den Sektions-Skitouren. 
An dieser Stelle nochmals ein herzliches Danke-
schön für die vielen schönen Touren an die Tou-
renleiter:innen und die Tourenteilnehmer:innen. 

W A S  H A T  D I C H  D A Z U  B E W O G E N , 
U N S E R E  S E K T I O N  M I T  D E R  V O R -

S T A N D S A R B E I T  U N T E R S T Ü T Z E N  Z U 
W O L L E N ? 

Da war einerseits die Anfrage des Vorstandes 
und andererseits die Überzeugung, bei der SAC 
Piz Terri eine wichtige und sehr gut organisierte 
Sektion vorzufinden. Ich kenne einige der Vor-
standsmitglieder persönlich und kann mir eine 

T E R R I 
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R E N É  C AV E G N 
S K I T O U R  A U F  D E N 
P I Z  C A Z I R A U N S .

freundschaftliche und zukunftsorientierte Zu-
sammenarbeit sehr gut vorstellen. Des Weiteren 
durfte ich bei der Ausübung meiner Hobbys auf 
das Wissen und Können der Organisation und 
deren Tourenleiter zählen und nun möchte ich 
der Sektion etwas zurückgeben.

W E L C H E  Z I E L E  H A S T  
D U  D I R  G E S E T Z T ? 

Den Mitglieder:innen weiterhin ein breites An-
gebot von Kursen und Touren anbieten zu könn- 
en und dazu den Mitgliederbestand und die ge-
sunde finanzielle Basis aufrechtzuerhalten. Da-
zu sollen den beiden Sektionshütten Terri und 
Maighels möglichst ideale Betriebsbedingungen 
zur Verfügung gestellt werden. Ausserdem ist 
mir ein kollegialer Umgang mit den Vorstands-
kollegen:innen und den vielen freiwilligen Hel-
fern wichtig. Deren Arbeit zu unterstützen und 
zu fördern, erachte ich als eine wichtige Aufgabe.

N E U E S  A U S  D E R  
S E K T I O N

Als Präsident
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100 Jahre alt ist sie mittlerweile und hatte im 
Sommer einen grossen Umbau hinter sich, wie 
bereits im vergangenen Magazin kommuniziert 
worden war. Um auch in Zukunft einen geset-
zeskonformen Betrieb sicherzustellen, waren 
Brandschutzertüchtigungen und eine Vergrösse-
rung der bestehenden Abwasseranlage notwen-
dig gewesen. Ausserdem musste die Bausubstanz 
des ältesten Hüttenteils, der 2008 nicht umge-
baut worden war und bauphysikalische Mängel 
aufgewiesen hatte, umfassend erneuert werden.

G R U N D D A T E N  D E R  T E R R I H Ü T T E 
E R S T E L L U N G S J A H R ,  E R W E I T E R T / U M G E B A U T : 
1 9 2 5 ,  1 9 7 2 ,  1 9 9 2 ,  2 0 0 8 

P R O J E K T
Mit der Sanierung wurden die bauphysikali-
schen Mängel im ältesten Hüttenteil behoben 
und die Bettenbreiten von 60 cm auf 80   cm ver-
grössert. Gleichzeitig wurde die Fluchtwegsitua-
tion verbessert und die Anzahl Betten pro Schlaf-
raum verringert. Um das bestehende Volumen 
so gering wie möglich zu vergrössern, wurde die 
Gesamtbettenzahl von 110 auf 94 Plätze redu-
ziert. Im Rahmen der Sanierung wurden zudem 
Anpassungen im Sanitärbereich und der Abwas-
seranlage vorgenommen sowie ein Trockenraum 
und Waschräume erstellt. Der Umbau wurde 
vom Architekten Gion A. Caminada aus Vrin ge-
plant und umgesetzt.

P R O J E K T B E S C H R I E B
Die «Urhütte» wurde minimal aufgestockt und 
so verändert, dass eine Einheit aller Bauepo-
chen entstand. Die geschichtliche Ablesbarkeit 

wurde dabei keineswegs verwischt. Das Anglei-
chen der Dachflächen im Obergeschoss brachte 
sowohl konstruktive als auch räumliche und 
betriebliche Vorteile. Die neue, gut gedämmte 
Gebäudehülle ist kompakt, grosse Schneewech-
ten werden so vermieden und im Innern war die 
Reduktion der grossen Massenlager in kleinere, 
abgetrennte Mehrbettenzimmer möglich. Neue 
Dachlukarnen sorgen für eine gute Belichtung 
und Belüftung der Gästezimmer. Der Fluchtweg 
vom obersten Geschoss erfolgt neu direkt nach 
aussen. Im Erdgeschoss behielt die Hütte ihre 
bisherigen Qualitäten und wurde nur geringfü-
gig angepasst bzw. dort saniert, wo es bauphy-
sikalisch notwendig gewesen war. Im Unterge-
schoss wurde das Volumen nordostseitig durch 
einen eingeschossigen Bau mit Trockenraum 
und neuen Waschräumen ergänzt. Die Volumen-
erweiterungen aus Naturstein und Holz bieten 
den Gästen eine massvolle Komfortverbesserung.

I M  S O M M E R  2 0 2 6  
L A D E N  W I R  Z U M  
1 0 0  J A H R E  T E R R I -
H Ü T T E - F E S T  E I N : 
1 8 .0 7. 2 0 2 6

Umbau der 
Terrihütte

U M B A U  D E R  T E R R I H Ü T T E  – 
S O M M E R  2 0 2 5
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U M B A U  D E R  T E R R I H Ü T T E  – 
S O M M E R  2 0 2 5

D I E  N E U E N  Z I M M E R  
E N T S P R E C H E N  D E N  
H E U T I G E N  B E R G H Ü T T E N - 
S T A N D A R D S

B A U A R B E I T E N  
A U F  2 1 70 M E T E R  
Ü B E R  M E E R

F I N A N Z I E R U N G
Kosten für den Umbau: 1 635  328.45 CHF
Subventionen total: 627 479.00 CHF (Kanton GR 
200    000.00 CHF, Hüttenfonds SAC 420 279.00 
CHF, Abwasserfonds SAC 7200.00 CHF)

 H A U S T E C H N I K
–	 Energieversorgung: Wasserturbine bestehend, 

Anpassungen zur Optimierung (Problembe-
hebung Leistungsschwankungen)

–	 Heizung: Holzofen und Elektrisch, keine Ver-
änderung 

–	 Kochen: Holzofen, Kombisteamer, Propangas 
zur Überbrückung von Spitzenlasten 

–	 Warmwasserversorgung: Elektro-Wärmepum-
penboiler

–	 Wasserversorgung: Bachwasser, 2023 umfas-
send erneuert, keine Veränderung 

–	 Sanitäranlagen: Gäste: 4 bestehende Spültoi-
letten, 2 bestehende Urinale, geschlechter-
getrennte Waschräume mit Frischwasserdu-
schen. Personal: Reparatur Dusche 

–	 Abwasserreinigung: Aufrüstung der beste-
henden Kleinkläranlage aus dem Jahr 2008 
mit zusätzlichem Nachklärtank und neuer 
Fettabscheider gemäss Auflagen des Kantons

Der Umbau ist noch nicht komplett abgeschlos-
sen. Der Winterraum bleibt deswegen den gan-
zen Winter über geschlossen. Es gibt keinen 
Ofen und keine Betten. Die Bauarbeiten werden 
im April fortgesetzt und beendet.
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Via Alpsu 7, CH-7162 Tavanasa
T +41 (0)81 936 22 22
swisshelicopter.ch

WINTER

Rundflüge
Materialtransporte
Hüttenversorgungen

Beer SA
Bauunternehmung
Via Sursilvana 29
7172 Rabius

081 920 20 20 / www.beersa.ch
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Für Tourenleiter/-innen besteht eine Fortbildungs-
pflicht. Innerhalb von sechs Kalenderjahren sind 
mindestens 3 FK-Tage zu absolvieren. Die Sektion 
bietet sowohl im Winter als auch im Sommer jeweils 
einen zweitägigen Fortbildungskurs an. Diese Kurse 
sind für aktive Tourenleiter und Tourenleiterinnen 
kostenlos. 

Die beiden internen Fortbildungskurse richten sich 
an alle aktiven Tourenleiter/-innen, um die obliga-
torische Fortbildungspflicht zu erlangen. Zudem die-
nen sie auch als Erfahrungsaustausch zwischen den 
Tourenleiter/-innen.

F O R T B I L D U N G S K U R S  W I N T E R
Leitung: Paul Degonda und Iso Giossi, Bergführer
Datum: 13./14. Dezember 2025
Ort: Graubünden 
Kursinhalt: noch offen

F O R T B I L D U N G S K U R S  S O M M E R
Leitung: Frédéric Toggenburg, Bergführer 
Datum und Ort: 2 Tage, 27./28. Juni 2026, Sustligebiet, 
TN-Zahl: 7 (falls mehr mit zweitem Bergführer)
Kursinhalt: Selbstaufstieg (Fels oder Eis),  
Spaltenrettung, Leitung und Führung der Tour  
(Gratkletterei oder Hochtour), direktes  
Feedback und Besprechung.

Fortbildungs-
kurse für  

Tourenleiter

Alle Kurse werden von erfahrenen Bergführern geleitet. Die 
Kurskosten werden von der Sektion übernommen.  

Teilnehmer und Teilnehmerinnen müssen nur die eigenen 

Spesen und die Spesen der Kursleiter übernehmen.

A U S B I L D U N G S -  U N D 
F O R T B I L D U N G S K U R S E

Aus- 
bildungen

Auf der Webseite der Sektion Terri unter «Touren» 
werden neue Touren für den kommenden Winter 
laufend ausgeschrieben. Es lohnt sich, regelmässig 
das Angebot zu prüfen. 

Touren-
programm 
2025/2026

S A C - P I Z T E R R I . C H /

T O U R E N
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A U S B I L D U N G S K U R S E
W I N T E R  2 0 2 5

und die Entscheidung zu gehen oder nicht zu gehen.  
Dieser Kurs richtet sich an erfahrene Tourengänger. 
Leitung: Otti Flepp, Bergführer. Datum und Ort: 1 Tag, 
20. Dezember 2025, Region Disentis.

G R U N D K U R S  E I S K L E T T E R N  
Dieser Eiskletterkurs vermittelt Interessierten den 
Einstieg und die Grundtechniken ins Eisklettern und 
bringt Erfahrene in Technik und Strategie weiter. Kurs-
inhalt: Bewegungsabläufe üben (Standardbewegung), 
Steil-Eispickel und Frontzacken der Steigeisen rich-
tig setzen, Standbau, Eisschrauben vorbereiten und 
ansetzen, Sanduhr bohren und kräfteausgleichend 
einstellen, Toprope-Eisklettern sowie Vorstiegstech-
nik für Einseillängentouren (Mikroseillängen) erler-
nen und üben. Leitung: Frédéric Toggenburg, Berg- 
führer. Datum und Ort: 2 Tage, 27. – 28. Dezember 
2025, Raum Surselva, maximale TN-Zahl: 6 und Berg-
führer.

C H E C K  T H E  R I S K  – 
L AW I N E N S E M I NAR

Beurteilen – Entscheiden – Verhalten. Dieser Kurs 
vermittelt theoretisches und praktisches Wissen und 
Erfahrung, um Skitouren in eigener Verantwortung zu 
planen und durchzuführen. Es gibt diverse Niveaus 
(Anfänger & Fortgeschrittene). Für Neulinge im Be-
reich Lawinenausbildung werden die Grundlagen 
in «Suchen und Bergen» wie auch elementare Vor-
sichtsmassnahmen und Reduktionsmethode behan-
delt, um bei moderaten Lawinensituationen sicher 
im Gelände unterwegs zu sein. Für Fortgeschrittene 
werden vor allem praktische Übungen im Gelände 
mittels diverser Tools zur lokalen Beurteilung und 
regelbasierte und strukturierte Entscheide im Gelän-
de im Vordergrund stehen. Auch für Teilnehmer mit 
grösserer Erfahrung und Können werden die Kurse 
interessant und spannend gestaltet sein. Der theo-
retisch vermittelte Inhalt wird im Gelände in Praxis 
umgesetzt. Die Ausbildner sind alles Bergführer oder 
Bergführer-Aspiranten, welche die neuesten Metho-
den in der Lawinenbeurteilung beherrschen und ver-
mitteln können. Leitung: Paul Degonda, Iso Giossi 
und weitere Bergführer. Datum und Ort: 2 Tage, 3. 
und 4. Januar 2026, Disentis, Resort Catrina.

« T H E  B E E P E R »  
LV S - T R A I N I N G  U N D  R E T T U N G

Übung macht den Meister. Auffrischung und Repetition 
im Umgang mit Lawinen-Sicherheitsmaterial und Ken-
nenlernen der elementaren Sicherheitsmassnahmen 
und -verhalten. Ziel dieses Kurses ist es, die wichtigsten 
Elemente im Umgang mit unserem Sicherheitsmaterial 
zu haben und aufzufrischen. Darum sind in diesem Kurs 
nur Teilnehmer zugelassen, die innerhalb der letzten 
zwei Jahre ein zweitägiges Lawinenseminar besucht ha-
ben. Leitung: Paul Degonda, Bergführer. Zeit und Ort: 1 
Tag, 6. Dezember, Raum Surselva.

G R U N D A U S B I L D U N G  
S K I T O U R E N

Einführung ins Skitouren – Lauftechnik, Skitechnik, 
Materialkunde. Tipps und Tricks des Profis im Um-
gang mit Bindung, Fellen, Skischuhen usw. Training 
der Lauftechnik mit Ski und Splitboard, Rhythmus, 
Tempo etc. Grundtechniken bei der Abfahrt im of-
fenen Gelände und bei schlechten Schneeverhält-
nissen. Kurze Einführung ins Rettungsmaterial, LVS, 
Schaufel, Sonde. Dieser Kurs richtet sich insbesonde-
re an Personen ohne oder mit wenig Skitourenerfah-
rung und für Wiedereinsteiger. Leitung: Paul Degon-
da, Bergführer. Datum und Ort: 1 Tag, 7. Dezember 
2025, Region Oberalppass/Surselva.

P I S T E  T O  P O W D E R  –  
S K I -  U N D  T I E F S C H N E E T E C H N I K

Training der Skitechnik auf der Piste und im offenen 
Gelände, individuelle Analyse und Korrektur des 
Fahrstils. Optimierung der persönlichen Skitech-
nik und des Fahrstils, mehr Sicherheit und Spass im 
Schnee. Am zweiten Tag Anwendung und Umset-
zung im Gelände. Leitung: Paul Degonda, Bergführer.  
Datum und Ort: 2 Tage, 20./21. Dezember 2025, Raum 
Disentis/Sedrun

I N T E R P R E T A T I O N  L AW I N E N - 
B U L L E T I N  U N D  S C H N E E S C H I C H T E N

Ziele dieser eintägigen Ausbildung sind eine fach-
kundige und richtige Interpretation des Lawinen- 
bulletins, das Verständnis für den Aufbau von 
Schneeschichten und eine konkrete Anleitung für 
die Risikoabschätzung und Planung der Skitour – 

Alle Kurse werden von erfahrenen Bergführern geleitet. Die Kurskosten werden von der Sektion übernommen.  
Teilnehmer und Teilnehmerinnen müssen nur die eigenen Spesen und die Spesen der Kursleiter übernehmen.
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C L E A N  C L I M B I N G  &  M S L  T E C H N I K
Clean Climbing ist Klettern mit mobilen Sicherungs-
mitteln wie Keilen, Friends und Schlingen. Diese wer-
den vom Vorsteiger angebracht und vom Nachsteiger 
wieder entfernt. Standplätze und Zwischenhacken 
sind z.T. auch mit Bohrhaken ausgerüstet. In diesen 
zwei Tagen lernst du die Handhabung der Seil- und 
Sicherungstechnik in Mehrseillängentouren. Zusätz-
lich werden wir die Anwendung von mobilen Siche-
rungsgeräten im Detail erlernen und anwenden. Von 
Grund auf lernst du die verschiedenen Möglichkeiten 
zum Absichern, den korrekten und effizienten Auf-
bau von Standplätzen, die optimalste Sicherung des 
Vor- und Nachsteigers, das perfekte Setzen von To-
tems, Cams, Friends, Keilen und weiteren Sicherungs- 
und Hilfsmitteln. Wir suchen dazu ideale Routen mit 
Rissen, Zacken und Löchern, die es dir erlauben, das 
Gelernte gleich umzusetzen. Viel Praxis und garan-
tiertes Klettervergnügen machen den Kurs lehrreich! 
Anforderungen: Kenntnisse der Sicherungstechnik 
für Mehrseillängen, Klettern im Vorstieg mind. 4c. 
Leitung: Paul Degonda, Bergführer. Datum und Ort: 2 
Tage, 20./21. Juni 2026, Raum Göscheneralp.

O R I E N T I E R U N G  I M  G E L Ä N D E
Möchtest du dich sicher im Gelände orientieren und 
auch unter erschwerten Bedingungen dein Ziel er-
reichen? Lerne einerseits, die natürlichen Hinweise 
zur Orientierung zu nutzen und gewinne so mit et-
was Übung ein Gefühl für das sichere Unterwegssein 
in der Natur. Weiter wirst du die Grundlagen für den 
Umgang mit Karte und Kompass lernen, dich mit de-
ren Hilfe zu orientieren, deinen aktuellen Standort zu 
bestimmen und im Voraus eine Route zu planen. In 
praktischen Übungen vertiefst du das Erlernte und 
bist so besser für deine nächste Unternehmung in 
der Natur vorbereitet.

Kursinhalte:
1. Tag:	 Kartenkunde, Kompass, Apps, Anwendung, 	
	 Gebrauch, Kombination Kompass – App

2. Tag:	 Tourenplanung und Anwendung im Gelände, 	
	 Kartenlesen

Leitung: Adrian Räz, Bergführer. Datum und Ort: 2 
Tage, November 2026, Region Surselva, Übernach-
tung zu Hause.

F I T  F Ü R  D I E  B I K E - S A I S O N
In kleinen Gruppen vermitteln wir dir am Vormittag 
die richtigen Techniken im Umgang mit deinem Bike. 
So gewinnst du an Sicherheit und hast mehr Spass 
auf dem Trail. Am Nachmittag wird eine Biketour 
rund um Trun durchgeführt. Auch E-Mountainbikes 
sind willkommen. Leitung: Bikeschool Meinasendas.
Datum und Ort: 1 Tag, 9. Mai 2026, Raum Trun.

K L E T T E R C O A C H I N G
Du kletterst gerne, bist aber schon eine gefühlte 
Ewigkeit auf dem gleichen Niveau? Du möchtest ger-
ne besser werden, weisst aber nicht wie? In der Com-
fortzone fühlst du dich pudelwohl, möchtest aber da 
auch mal raus? Dann ist ein Klettercoaching genau 
das Richtige für dich! Mögliche Themen: Standort-
bestimmung, Klettertechnik verbessern, Motivation 
und Leistung, Bewegungsrepertoir ausbauen, Stärken 
pflegen, an Schwächen arbeiten, Sturzangst, Klettern 
an der Leistungsgrenze, Projektieren u.v.m. Leitung: 
Marc Albrecht, Bergführer. Datum und Ort: 2 Tage, 
2./3. Mai 2026, Tessin.

G R U N D K U R S  K L E T T E R N ,  
S E I L -  U N D  S I C H E R U N G S T E C H N I K -

A U S B I L D U N G
Am ersten Tag liegt der Fokus in der Ausbildung und 
findet in einem Klettergarten statt. Themen sind da-
bei: Anseilen, Sicherungstechnik, Standplätze, Abseil-
technik, Klettertechnik, Erwerben, Anwendung, Re-
petition etc. Am zweiten Tag geht es an die konkrete 
Anwendung. Es wird verschiedene Stärkeklassen ge-
ben. Paul Degonda, Bergführer. Datum und Ort: 2 Ta-
ge, 30./ 31. Mai 2026, Raum Graubünden.

A U S B I L D U N G S K U R S  
F Ü R  H O C H T O U R E N  M I T  

A N W E N D U N G S T O U R
Willst du auf Hochtouren gehen, ist dieser Kurs un-
abdingbar. Hier erlernst du die Grundtechniken, die 
notwendig sind, um sich sicher auf Gletschern zu 
bewegen. Kursinhalte: Anseiltechnik auf Gletschern, 
Steigeisen gehen, korrekter Einsatz des Eispickels, 
Spaltenrettung, Verankerungen im Firn und Eis, Be-
gehen von Firnfeldern. Anwendungstour: Piz Kesch.
Leitung: Frédéric Toggenburg, Bergführer. Datum 
und Ort: 2 Tage, 6./7. Juni 2026, Piz-Kesch-Gebiet, 
maximale TN-Zahl: 4 und Bergführer.

Alle Kurse werden von erfahrenen Bergführern geleitet. Die Kurskosten werden von der Sektion übernommen.  
Teilnehmer und Teilnehmerinnen müssen nur die eigenen Spesen und die Spesen der Kursleiter übernehmen.
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1 .  B E G R Ü S S U N G
Der Präsident, Arno Arpagaus, heisst die Anwe-
senden in der Aula des Schulhauses Ilanz herz-
lich willkommen. Die Traktandenliste und die 
Einladung wurden im letzten Piz-Terri-Magazin 
publiziert. Die Traktandenliste wird einstimmig 
von der Versammlung genehmigt.

Anzahl Stimmberechtigte: 101

2 .  WAH L D E R  S T I M M E N Z Ä H L E R
Urs Jörger wird als Stimmenzähler gewählt.

3 .  P R O T O K O L L  D E R  L E T Z T E N  
G E N E RALV E R SA M M L U N G

Das Protokoll der Generalversammlung vom 
24. November 2023 wurde im Magazin Piz Ter-
ri II/2024 publiziert. Das Protokoll wird von der 
Generalversammlung einstimmig genehmigt.

4 .  J A H R E S B E R I C H T E
Die Jahresberichte des Präsidenten, des Chefs Ju-
gend, der alpinen Rettung und des Tourenchefs 
wurden im Magazin II/2024 publiziert. Aus die-
sem Grund wird auf die Vorlesung derjenigen 
verzichtet. Die Jahresberichte werden von der
GV einstimmig genehmigt.

5 .  J A H R E S R E C H N U N G  2 0 2 3 / 2 4
Die Jahresrechnung wurde ebenfalls im Winter-
magazin publiziert. Mit 5228 Übernachtungen 

DIE GENERALVERSAMMLUNG 
SAC SECZIUN PIZ TERRI FAND 

AM 29. NOVEMBER 2024 IN 
DER AULA DES SCHULHAUSES 

ILANZ STATT

Nadine Gantner 
Aktuarin SAC Sektion Piz Terri

Protokoll 
in der Terrihütte und 6490 Übernachtungen in 
der Maighelshütte hat man in diesem Geschäfts-
jahr ein erfreuliches Ergebnis erzielt. Die Kas-
sierin Selina Schmed stellt die Jahresrechnung 
(Bilanz- und Erfolgsrechnung) anhand der wich-
tigsten Kennzahlen kurz vor. Die Jahresrech-
nung 2023/2024 fällt mit einem Gewinn von 
CHF 132 394.45 positiv aus. Der erzielte Gewinn
verteilt sich auf die Hüttenrechnung mit CHF 
103 351.00 und auf die ordentliche Rechnung 
mit CHF 29 043.45.

6 .  B E R I C H T  D E R  
R E C H N U N G S R E V I S O R E N

Rudolf Büchi und Reto Giger haben die Rech-
nung revidiert. Laut Bericht der Rechnungsrevi-
soren wurde die Sektionsrechnung auf die Rich-
tigkeit geprüft. Die Buchhaltung sei sauber und 
ordnungsgemäss geführt. Die Revisoren bean-
tragen, die Jahresrechnung 2023/2024 und den 
Revisorenbericht zu genehmigen sowie der Kas-
sierin und dem Vorstand Entlastung zu erteilen. 
Die Jahresrechnung wird einstimmig genehmigt 
und der Vorstand entlastet.

7 .  J A H R E S B E I T R Ä G E  2 0 2 4 / 2 5
Der Vorstand schlägt vor, die Jahresbeiträge auf 
dem aktuellen Niveau zu belassen: Jugend CHF 
25, Einzelmitglied CHF 55, Familienmitglied-
schaft CHF 90. Die Jahresbeiträge werden von 
der GV einstimmig genehmigt.

8 .  A N T R A G  K R E D I T - 
A N P A S S U N G  A U S F Ü H R U N G  

U M B A U  T E R R I H Ü T T E
Der Vorstand beantragt die Erhöhung der Pro-
jektkosten für den Umbau der Terrihütte von be-
reits bewilligten 1,21 Mio. um 130 000 Franken 
auf 1,34 Mio. Franken. Diese Mehrkosten entste-
hen durch Auflagen aus der Baubewilligung des 
Kantons Graubünden bezüglich Abwasserauf-
bereitung und Energieversorgung. Die Sektion 
hat jedoch 200  000 Franken vom Kanton als 
nicht zurückzuzahlenden Investitionsbeitrag er-
halten. Die Nettokosten reduzieren sich dadurch 
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um 70  000 Franken und die Finanzierung ist si-
chergestellt. Das Projekt wurde durch die Präsi-
dentenkonferenz am 23.11.2024 genehmigt mit 
einer Kostenbeteiligung von 30%. Der Umbau 
erfolgt im kommenden Jahr 2025. Die Kreditan-
passung für die Ausführung Umbau Terrihütte 
wird von der GV einstimmig genehmigt.

9 .  A N T R A G  V O R P R O J E K T K O S T E N 
G E S A M T S A N I E R U N G  

M A I G H E L S H Ü T T E
Der Vorstand beantragt einen Kredit zur Aus-
arbeitung eines Vorprojektes für die Maighels-
hütte im Umfang von 75 000 Franken. Der Vor-
stand konnte Gion A. Caminada für das Projekt 
gewinnen. Das Projekt steht vor verschiedenen 
Herausforderungen, da sich die Maighelshütte in 
einer Moorlandschaft von nationaler Bedeutung 
sowie einer blauen Zone Naturgefahren befindet. 
Die Ausarbeitung des Projekts muss deshalb in 
enger Zusammenarbeit mit der Geschäftsstelle 
SAC Bern, ANU, ARE, Naturverbänden, Stiftung 
Landschaftsschutz und weiteren erfolgen. Die 
Gesamtkosten für die Gesamtsanierung werden 
der GV nach dem Vorprojekt vorgelegt. Ziel ist es, 
2025 das Vorprojekt, 2026 das Bauprojekt und 
2027 die Ausführung umzusetzen. Die Vorpro-
jektkosten zur Gesamtsanierung der Maighels-
hütte werden von der GV einstimmig genehmigt. 

1 0 .  S T A T U T E N Ä N D E R U N G
Die Statutenänderungen wurden auf der Web-
seite publiziert. Die grössten Anpassungen be-
treffen:
–	 Vereinfachung von Formulierungen und Ver-

besserung der Lesbarkeit
–	 Anpassung der Kommunikationswege des 

Vorstands mit den Mitgliedern
–	 Anpassungen aufgrund Änderung des Bei-

trittreglements gemäss den Bestimmungen in 
der Abgeordnetenversammlung 2024

–	 Aufhebung des Maximalbetrages der Jahres-
beiträge

–	 Aufgaben der Vorstandsmitglieder (Kommu-
nikationsbeauftrage:r anstatt Redaktor; Um-
weltbeauftragte:r anstatt Bibliothekar)

–	 Amtsdauerbeschränkung auf 15 Jahre (vier 
mögliche Wiederwahlen)

–	 Leitender Ausschuss des Vorstands aufgeho-
ben

–	 Anpassung der finanziellen Kompetenzen des 
Vorstands (einmalige Ausgaben pro Geschäft 
von 20 000 auf 25 000 Franken erhöht, Maxi- 
malbetrag der einmaligen Ausgaben von 
50 000 auf 75 000 Franken pro Geschäftsjahr 
erhöht)

–	 Präzisierung der Kompetenzen (Unter-
schriftsberechtigung)

–	 Ergänzung eines Absatzes für die Möglichkeit 
zur Schaffung einer Geschäftsstelle

–	 Ergänzung eines Absatzes über die Führung 
von Rettungsstationen

Eine Diskussion wird von der GV nicht ge-
wünscht. Die neuen Statuten werden von der GV 
einstimmig genehmigt.

1 1 .  V O R A N S C H L A G  2 0 2 4 / 2 5
Der Voranschlag (Budget) wurde ebenfalls im 
Wintermagazin Piz Terri II/2024 publiziert. In 
der Terrihütte werden mit weniger Übernach-
tungszahlen gerechnet, bedingt durch den Um-
bau. Ausserdem steigt der Hypothekarzinsauf-
wand der Terrihütte auf neu 10 000 Franken, 
weil die Hypothek erhöht werden muss. Das 
Budget wird von der GV einstimmig genehmigt.

12.  TOURENPROGRAMM 2024/25
Meinrad Arpagaus gibt einen Überblick über das 
neue Tourenprogramm. Aktuell sind 113 Touren 
inkl. Kurse eingegeben. Verschiedene weitere 
Touren werden noch ins Programm aufgenom-
men. Das Tourenprogramm wird am 1.12.24 
aufgeschaltet. Es sind 13 Ausbildungskurse aus-
geschrieben – diese sind sehr wichtig, um die 
Fähigkeiten und Kompetenzen zu fördern sowie 
vor allem für die Prävention. Er lädt alle Mit-
glieder zur Teilnahme ein. Neu im Tourenange-
bot sind Klettern Indoor, Themenwanderungen 
im Welterbe Sardona sowie Flora und Fauna im 
Segnesgebiet. Im JO-Tourenprogramm werden 
30 Touren von Tourenleitenden und Bergführen-
den angeboten.

1 3 .  W A H L  R E V I S O R E N 
Ruedi Büchi und Reto Giger werden von der 
Generalversammlung einstimmig als Revisoren 
wiedergewählt.
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repower.com

ENERGIE TANKEN
IN DER NATUR
Repower wünscht allen Winterbegeisterten 
zauberhafte und unvergessliche Tage in 
unserer schneebedeckten Berglandschaft 
sowie gemütliche und erholsame Stunden 
in den SAC-Hütten.
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VIEL SPASS IN DEN BERGEN!
Wünscht Ihr Partner in den Bereichen Treuhand und Immobilien

Confidar Treuhand AG • Ilanz/Glion
info@confidar.ch • www.confidar.ch  
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1 4 .  W A H L  M I T G L I E D  V O R S T A N D  
M I T G L I E D E R V E R W A L T U N G

Für das Amt der Mitgliederverwaltung schlägt 
der Vorstand Silvana Riedi zur Wahl vor. Silvana 
ist in Ilanz aufgewachsen und seit Kindesbeinen 
in den Bergen unterwegs. Heute lebt sie in Chur. 
Sie kann aufgrund eines beruflichen Anlasses 
nicht persönlich vor Ort sein. Die Mitglieder 
wählen Silvana einstimmig mit grossem Applaus.

1 5 .  W A H L  M I T G L I E D  V O R S T A N D 
H Ü T T E N C H E F : I N  M A I G H E L S H Ü T T E

Für das Amt als Hüttenchef:in Maighelshütte 
schlägt der Vorstand Sandro Muscas zur Wahl 
vor. Sandro ist wohnhaft in Disentis und arbeitet 
als Betriebsleiter Kieswerk, Betonwerk bei der 
Beer SA in Rabius. Die Mitglieder wählen Sandro 
einstimmig mit grossem Applaus.

1 6 .  V E R A B S C H I E D U N G  
M A R L I S  J Ö R G E R - F R E I  U N D  

C O R S I N  D E G O N D A G
Arno bedankt sich bei Marlis und Corsin im Na-
men des Vorstandes für die langjährige sehr gute 
und vertrauensvolle Zusammenarbeit, würdigt 
einzelne umgesetzte Projekte und dankt für den 
Einsatz für unsere Sektion. Der Vorstand bedau-
ert Marlis und Corsins Austritt sehr und wünscht 
ihnen alles Gute. Mit Blumenstrauss und Ab-
schiedsgeschenk werden Marlis und Corsin mit 
grossem Applaus von den Mitgliedern verab-
schiedet.

1 7 .  E H R U N G E N
25 Jahre (Veteranennadel)
Bischofberger Tanja, Caduff Giachen, Caduff 
Gieri, Camenisch Duri, Caprez-Hug Gion, Casa-
nova Mario, Cathomen Franco, Cathomen Cor-
sin, Cavegn Marcus, Darms Gian Andrea, De-
rungs-Bühler Petra, Furger Alex, Ghezzi Werner,
Giger Werner, Gort Hauser Carmelia, Güntens- 
perger Christian, Hilfiker Monn Rusina, Kuemin 
Erika, Loretz Franz, Müller Thomas, Nufer Es-
ther, Nufer Gian-Reto, Pfister Andreas, Rauch 
Heidi, Rechsteiner Jolanda und Schmid Peter.

40 Jahre (Goldnadel)
Baselgia Duri, Bearth Giochen, Bosshard Martin, 
Derungs Balzer, Fischer-de Sax Julia, Margreth 

Stefan, Oechslin Stefan, Schlatter-Boesch Karin, 
Simonet Pieder, Solèr Christian, Tambornino-
Mazzetta Gabriela und Wetzel Kurt.

50 Jahre (Diplom)
Bapst Bruno, Caminada Adalbert, Caminada 
Carlo, Casaulta Tonin, Cavegn Andreas, Depla-
zes Norbert, Eberle Hans, Krauer Ruedi, Pfeiffer 
Thomas, Schlumpf Matthias, Trepp Hanspeter, 
Wiesendanger Hans und Zuber-Thoma Sylvia.
Der SAC Piz Terri ehrt mit Sylvia Zuber-Thoma 
die erste Frau mit einem 50-Jahr-Jubiläum.

60 Jahre (Geschenk)
Caduff Arnold, Decurtins Eduard, Fontana Mar-
tin und Hengesbach Horst.

70 Jahre (Geschenk)
Eckardt Peter.

1 8 .  B E H A N D L U N G  V O N  A N T R Ä G E N
Der Vorstand hat keine Anträge, von den Sekti-
onsmitgliedern sind keine Anträge eingegangen.

1 9 .  M I T T E I L U N G E N
Kommunikation
Im 2024 erhielten das Magazin und die Webseite 
der Sektion eine Überarbeitung. Ein junges, fri-
sches Design wurde umgesetzt und verschiedene 
Inhalte neu strukturiert. Der Vorstand bedankt 
sich bei Christina Ragettli und Nadine Gantner 
für die Umsetzung.

Trofea Péz Ault
Die Trofea Péz Ault findet erneut am 15./16. 
März 2025 in Disentis statt. Der Anlass ist na-
tional bekannt, regional aber weniger. Es ist 
schwierig, Volksläufer:innen zur Teilnahme zu 
motivieren. Die Mitglieder der Sektion werden 
aufgefordert, teilzunehmen oder zuzuschauen. 
Ausserdem wird eine Person gesucht für das So-
cial Media Management.

Anschliessend lädt die Sektion zum Apéro 
Riche ein.
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J A H R E S B E R I C H T  
D E S  P R Ä S I D E N T E N

R Ü C K B L I C K  A U F  D A S  V E R E I N S J A H R
Das vergangene Vereinsjahr durfte glücklicher-
weise ohne Unfälle abgeschlossen werden – ein 
Umstand, der uns alle mit Freude erfüllt. Der 
Winter 2024/25 war durchzogen, dennoch 
konnten zahlreiche Skitouren planmässig durch–
geführt werden. Wo dies wetterbedingt nicht 
möglich war, gelang es uns, die Touren zu ver-
schieben und so trotzdem erfolgreich umzuset-
zen. Der Sommer begann aussergewöhnlich heiss 
und trocken, was insbesondere die hochalpinen 
Aktivitäten erschwerte. Eine anschliessende nie-
derschlagsreiche Phase brachte zwar gewisse 
Einschränkungen mit sich, doch der Spätsommer 
entschädigte uns mit seiner freundlichen und 
schönen Witterung in besonderer Weise.

A R B E I T  D E S  V O R S T A N D E S
Der Vorstand traf sich im Laufe des Jahres zu ins-
gesamt vier Sitzungen. Dabei standen sowohl or-
ganisatorische wie auch strategische Themen im 
Vordergrund. Ein wesentliches Augenmerk galt 
den Hütten und deren Zukunft. Als Präsident 
verzichtete ich in diesem Jahr bewusst auf die 
Teilnahme an der Abgeordnetenversammlung, 
nahm aber an verschiedenen wichtigen Kon-
ferenzen teil: an der Präsidentenkonferenz in 
Aarau, an zwei Ostschweizer Präsidentenkonfe-

Arno Arpagaus
Präsident SAC Sektion Piz Terri

Berichte
renzen sowie an der Mitgliederversammlung der 
Alpinen Rettung Graubünden. Besonders erwäh-
nenswert war zudem die Teilnahme an der Feier 
zum 20-jährigen Bestehen der Alpinen Rettung 
in Pontresina, wo eindrücklich sichtbar wurde, 
wie stark die Zusammenarbeit der alpinen Orga-
nisationen in unserem Kanton gewachsen ist.

H Ü T T E N  U N D  B A U P R O J E K T E
Ein Schwerpunkt meiner Tätigkeit lag im Be-
reich Hüttenwesen. Als Bauherr war ich stark 
in die umfangreichen Arbeiten zum Umbau und 
zur Sanierung der Terrihütte eingebunden. Die-
ses Projekt erforderte viel Zeit, Einsatz und Ko-
ordination – ein Engagement, das nur dank der 
tatkräftigen Unterstützung vieler Freiwilliger 
möglich war.
Gleichzeitig setzte ich mich für die Sanierung 
der Maighelshütte ein. Beide Projekte zeigen auf, 
dass unsere Sektion ihre Infrastruktur nicht nur 
erhält, sondern auch zukunftsgerichtet weiter-
entwickelt.
Ein besonderes Kapitel bildeten die Evaluation 
und Wahl der neuen Hüttenwarte für die Terri-
hütte. Am 1. Juli 2025 erfolgte die offizielle Über-
gabe von Toni und Doris Trummer, die während 
beeindruckenden 30 Jahren mit unermüdlichem 
Einsatz und grosser Gastfreundschaft die Terri-
hütte geführt hatten, an ihre Nachfolger Verena 
Kuhle und Jochen Schirmann. Diese Übergabe 
war nicht nur ein emotionaler Moment, sondern 
auch ein wichtiger Schritt für die Zukunft. Die 
Sektion übernahm zudem die persönliche Fuhr-
habe von Toni und Doris käuflich, sodass die ge-
samte Ausstattung nun in den Besitz der Sektion 
übergegangen ist. Damit sind die Grundlagen für 
einen erfolgreichen Start des neuen Hüttenwart-
Ehepaars gelegt.
Besonders erfreulich ist, dass das Schweizer 
Fernsehen SRF die Terrihütte und die neuen 
Hüttenwarte Verena Kuhle und Jochen Schir- 

Jahresbericht  
des Präsidenten
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J A H R E S B E R I C H T  
D E S  P R Ä S I D E N T E N

E I N L A D U N G  Z U R  
G E N E R A LV E R - 
S A M M L U N G  2 0 2 5   
D E R  S A C  S E K T I O N  
P I Z  T E R R I

Freitag, 28. November 2025
19.00 Uhr, Aula Schulanlage 
Ilanz, Paradiesgärtli 9, 7130 Ilanz

Im Anschluss zur GV Apéro  
riche (offeriert von der Sektion)

Alle Mitglieder, Angehörige, 
Freunde und Bekannte  
sind herzlich eingeladen.  
Es ist keine Anmeldung not-
wendig.

Schluss der GV ca. 20.30 Uhr 

mann in der beliebten Sendereihe «Hüttenge-
schichten» porträtiert. Die Ausstrahlung dieses 
Beitrags ist für das Jahr 2026 vorgesehen. Damit 
wird nicht nur die grosse Bedeutung der Hütte 
sichtbar, sondern auch die wertvolle Arbeit un-
serer Hüttenwarte weit über die Sektion hinaus 
einer breiten Öffentlichkeit bekannt gemacht.

S T A T U T A R I S C H E  A N P A S S U N G E N
Ein weiterer wesentlicher Punkt des Jahres war 
die erneute und umfassende Anpassung unse-
rer Statuten. Hintergrund dafür ist die Mitglied-
schaft des SAC Schweiz bei Swiss Olympic. Da-
mit verbunden sind klare Vorgaben, die auch 
wir als Sektion nachvollziehen und übernehmen 
mussten. Diese Anpassungen waren teilweise 
anspruchsvoll, doch notwendig, um den rechtli-
chen und organisatorischen Rahmen für die Zu-
kunft zu sichern.

D A N K  U N D  A U S B L I C K
Die Zusammenarbeit im Vorstand gestaltete sich 
einmal mehr hervorragend. Es war eine Freude, 
mit engagierten und zuverlässigen Kolleginnen 

und Kollegen zusammenarbeiten zu dürfen. Da-
für gebührt allen mein herzlicher Dank.
Nach elf Jahren als Präsident ist dies nun mein 
letzter Bericht in dieser Funktion. Es war eine 
lange und intensive Zeit, geprägt von vielen 
schönen Erlebnissen, aber auch von Herausfor-
derungen, die wir gemeinsam gemeistert haben. 
Ich danke allen, die mich in diesen Jahren beglei-
tet, unterstützt und ermutigt haben – sei es im 
Vorstand, in den Kommissionen oder als Mitglie-
der der Sektion.
Mit Freude und voller Vertrauen darf ich das Amt 
nun an meinen Nachfolger René Cavegn überge-
ben. Ich bin überzeugt, dass er die Sektion mit 
Umsicht, Engagement und neuen Impulsen wei-
terführen wird.
Allen Mitgliedern wünsche ich für die Zukunft 
alles erdenklich Gute. Möge unsere Gemein-
schaft weiterhin geprägt sein von Kamerad-
schaft, Freude am Bergsport und dem Bewusst-
sein für Sicherheit und Verantwortung. Ich freue 
mich darauf, euch bei anderer Gelegenheit wie-
derzusehen – vielleicht auf einer Tour, bei einer 
Hütteneinweihung oder an einem Vereinsanlass.

Traktandenliste
1.	 Begrüssung
2.	 Wahl der Stimmenzähler
3.	 Genehmigung Protokoll der 

GV 2024

4.	 Jahresberichte
5.	 Jahresrechnung 2024/25
6.	 Bericht der Rechnungs- 

revisoren

7.	 Entlastung des Vorstandes
8.	 Jahresbeitrag 2025/26
9.	 Voranschlag 2025/26
10.	 Tourenprogramm 2025/26
1 1 .	 Wahl der Revisoren
12.	 Reguläre Wiederwahlen der 

Vorstandsmitglieder Selina 
Schmed, Meinrad Arpagaus, 
Christina Ragettli, Nadi-
ne Gantner, Silvana Riedi, 
Adrian Räz, Sandro Muscas, 
Daniel Michel

13.	 Neuwahl Mitglied Vorstand 
Amanda Krüttli als Umweltbe-
auftragte

14.	 Neuwahl René Cavegn als 
Präsident

15.	 Anpassung der Statuten we-
gen Swiss Olympic

16.	 Vorstellung Projekt Maighels-
hütte durch Architekt Gion A. 
Caminada

17.	 Ehrungen
18.	 Behandlungen von Anträgen
19.	 Würdigung und Verabschie-

dung 30 Jahre Terrihütte 
Hüttenwarte Toni und Doris 
Trummer 

20.	 Verabschiedung von  
Andrea Beerli

21.	 Verabschiedung Arno  
Arpagaus und Wahl als  
Ehrenmitglied
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T O U R E N C H E F

Gelegentlich werde ich gefragt, ob unsere Tou-
renleiterinnen und Tourenleiter für ihre Füh-
rungstätigkeit entschädigt werden. Nein, sie 
arbeiten alle ehrenamtlich, mit viel Engagement 
und Freude. Sie teilen ihre Passion mit Sektions-
mitgliedern, lassen Personen mit weniger Erfah-
rung an der Faszination der Bergwelt teilhaben. 
Sie bereiten sich gewissenhaft vor, studieren die 
Wetterverhältnisse und die Lawinensituation, 
gehen rekognoszieren, um die Situation vor Ort 
zu beurteilen, um schlussendlich eine optimale 
Tour anbieten zu können. Gemäss Tourenregle-
ment dürfen sie ihre Spesen von den Teilneh-
menden einkassieren. Selbst auf das verzichten 
manche Tourenleiter/innen. Um so schöner ist 
es dann, wenn die Teilnehmenden von sich aus 
einen kleinen Beitrag an die Spesen entrichten 
und damit ihre Wertschätzung zeigen.
Auch wurde ich schon gefragt, ob ein Touren-
leiter, eine Tourenleiterin für eine private Tour 
engagiert werden könne. Unsere Tourenleiterin-
nen und Tourenleiter sind keine Bergführer. Mit 
ihrer Ausbildung sind sie berechtigt, Sektions-
touren zu führen. Während der Ausübung sol-
cher Touren sind sie gegen Haftung versichert, 
nicht aber für die Führung privater Touren. Alle 
Sektionstouren wurden vorher von der Touren-
kommission begutachtet und freigegeben. Des-
halb ist es auch nicht möglich, dass eine Sek-
tionstour aufgrund guter Bedingungen spontan 
ausgeführt werden kann. Das tönt alles etwas 
kompliziert und unflexibel. Wer aber mit Gästen 
in den Bergen unterwegs ist, trägt eine grosse 
Verantwortung. Ein Restrisiko besteht immer, 
aber mit unserem Vorgehen versuchen wir, die-
ses Risiko möglichst klein zu halten. 
Wer eine besondere, eine anspruchsvolle, spek-
takuläre oder ganz spontane Tour sucht, wende 
sich an einen Bergführer. In unserer Sektion ha-
ben wir eine beachtliche Anzahl von Bergführern, 
die sowohl Sektionstouren als auch private Tou-
ren anbieten. Ihre Kontaktdaten finden Sie auf 

Meinrad Arpagaus
Tourenchef  

SAC Sektion Piz Terri

unserer Homepage. Sämtliche Ausbildungsan-
gebote werden von unseren Bergführern durch-
geführt. Wer die notwendige Technik beherrscht, 
die Gefahren kennt, die Wetterentwicklung be-
urteilen kann, zum richtigen Zeitpunkt die rich-
tige Entscheidung trifft, ist sicherer unterwegs 
und hat mehr Spass an der Tour. Darum appel-
liere ich, von diesem Angebot Gebrauch zu ma-
chen. Die Bergführerhonorare werden bei Aus-
bildungen von der Sektion übernommen. 

T O U R E N
Im Tourenjahr 24/25 hat die Sektion 120 An-
gebote präsentieren können. Knapp 80% der 
Touren konnten durchgeführt werden. Skitou-
ren, Skihochtouren und Hochtouren sind je-
weils schnell ausgebucht. Weniger gefragt sind 
Schneeschuhtouren und Klettertouren. Kaum 
genutzt werden Wanderangebote und Biketou-
ren. Gerne würde ich auch im Sommer ein Pro-
gramm anbieten, das genutzt wird. Wir bleiben 
aber am Ball und werden auch zukünftig Som-
mertouren anbieten. Vielleicht ergeben sich in 
Gesprächen oder bei schriftlichen Kommunika-
tionen Inputs, so dass wir die Nachfrage treffen. 
Auf jeden Fall danke ich im Voraus für jede Idee, 
jeden Input.

T O U R E N L E I T E R / I N N E N
Zurzeit können wir auf 43 Tourenleitende und 
neun Bergführer zählen. Anna Dietz ist neu als 
Tourenleiterin Winter zu uns gekommen. Herz-
lich willkommen! Andreas Baselgia und Curdin 
Bapst haben die Ausbildung zum Tourenleiter 2 
Winter erfolgreich absolviert. Herzliche Gratula-
tion! 

Jahresbericht  
des Tourenchefs
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H E R Z L I C H E N  D A N K :
–	 allen Tourenleiterinnen und Tourenleitern, 

die unentgeltlich unzählige Touren anbieten 
und durchführen,

–	 unseren Bergführern, die ihr grosses Wissen 
mit uns teilen,

–	 der Tourenkommission für die wertvolle 
Überprüfung des Programms und die Unter-

kleinen Teilnehmendengruppe einmal sogar auf 
den Piz Palü. 

Im Sommer war es das Ziel, die Kleinen aus der 
Halle an den Fels zu bringen. Was wetterbe-
dingt nicht immer gelang: So musste an einem 
Samstag spontan doch wieder auf die Indoor-
Version Boulderraum ausgewichen werden.  

Ansonsten ist festzustellen, dass das Interesse ge-
nerell weiterhin zunimmt.
Das Lager im Sommer fand dieses Jahr im Gebiet 
Tessin/Furka und Göscheneralp statt. 

Bei der JO fehlt zurzeit der Nachwuchs. Hoffent-
lich bleiben die vielen KIBEler dem SAC treu und 
kommen zukünftig auch mit der JO mit auf die 
Touren.
Auf alle Fälle besten Dank an allen Leitenden, 
Bergführern und natürlich Kindern, die so un-
vergessliche Momente in den Bergen ermögli-
chen. 

Nach einem guten Winterstart begann die Tou-
rensaison für die Kleinen schon früh. Mit der Ki-
Be wurden in der unteren wie oberen Surselva 
regelmässig Touren durchgeführt. Zum Teil mit 
Lift und Postautounterstützung und einmal so-
gar mit einer Übernachtung in einer SAC Hütte.
Und natürlich darf der Eisklettertag auf dem 
Lukmanier nicht vergessen werden. 
In der Wintersaison fanden auch wöchentliche 
Klettertrainings in Disentis und in Ilanz statt. 
Den Leitenden hier schon mal ein grosses Dan-
keschön. Das Engagement der Teilnehmenden 
war ebenfalls sehr gross.
Mit der JO fand ein zweitägiger Lawinenkurs in 
der Maighelshütte statt, wobei ein Teilnehmer 
mit seinen gut 50 Jahren definitiv nicht mehr 
JOler war (da er sich falsch angemeldet hatte), 
was aber der guten Gruppenstimmung keinen 
Abbruch tat – im Gegenteil!
Bei den JO-Touren war die Nachfrage insgesamt 
aber nicht so gross, so dass nur wenige Touren 
durchgeführt wurden. Zum Teil gingen JOler 
und KiBe gemeinsam auf Tour – aufgrund der 

Adrian Räz
JO & KiBe Chef  

SAC Sektion Piz Terri

Jahresbericht  
JO und KiBe

stützung in der Weiterentwicklung des Tou-
renangebots,

–	 den Vorstandskolleginnen und -kollegen für 
die Sprechung der notwendigen, finanziellen 
Mittel,

–	 und allen Terrianerinnen und Terrianern, die 
mit ihrer Teilnahme an den Touren unsere 
Arbeit wertschätzen.
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Vertrauen durch Nähe.
  Performance durch Weitsicht.

Private Banking auf Bündner Art. gkb.ch/pb
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A L P I N E  R E T T U N G
In der Berichtsperiode vom 1. August 2024 bis 
31. Juli 2025 wurden auf unserem Sektionsge-
biet 21 Einsätze der alpinen Rettung geleistet. 
Das ist leicht tiefer als im Schnitt der letzten Jah-
re. Das Einsatzspektrum war gewohnt breit: Ver-
letzte, blockierte, verirrte oder erschöpfte Per-
sonen, Gleitschirmunfälle, Leichenbergungen, 
Bergungen von Tieren sowie Lawinenniedergän-
ge gehörten zu den Einsatzthemen.

F I R S T - R E S P O N D E R - E I N S Ä T Z E
In der Berichtsperiode wurden 76 FR-Einsät-
ze geleistet. Die Anzahl der FR-Einsätze vari-
iert stark über das Jahr. Generell finden in den 
Hauptsaison-Zeiten im Winter und Sommer 
mehr Einsätze statt.

S C H L U S S W O R T
Ich möchte allen Retterinnen und Rettern, so-
wohl alpin wie auch FR, für ihr Engagement 
danken. Viele besuchen regelmässig Übungen, 
obwohl sie selten an Einsätzen beteiligt sind. Das 

Dani Michel
Rettungschef SAC Sektion Piz Terri

ist der Tatsache geschuldet, dass die Zahl der 
Einsätze überschaubar ist und die Einsätze selbst 
oft nur wenige Retter erfordern. Trotzdem ist es 
wichtig, dass jede Rettungsstation und die Fach-
spezialisten für grössere und schwierigere Ein-
sätze gerüstet sind.

Ich möchte auch den Obmännern, der Obfrau, 
den Hundeverantwortlichen, dem FR-Chef und 
den FR-Gruppenleitern für ihren Einsatz dan-
ken. Ohne den Beitrag, den sie leisten, könnten 
wir keine funktionierende Rettung sicherstellen. 
Ausserdem möchte ich mich auch bei den vielen 
Partnerorganisationen wie Polizei, Sanität, Feu-
erwehr, Rega, Gemeinden, Bergbahnen, Kraft-
werkbetreibern und Outdoor- & Touren-Anbie-
tern für die gute Zusammenarbeit bei Einsätzen 
und Übungen bedanken.

Jahresbericht Rettung

J A H R E S B E R I C H T  
R E T T U N G  2 0 2 4 / 2 5

Aufgrund der neuen Sportförderungsver-
ordnung des Bundes und den daraus resul-
tierenden Richtlinien von Swiss Olympic 
müssen die Statuten aller SAC-Sektionen 
bis spätestens 1. Januar 2026 angepasst 
werden. Auch der SAC Piz Terri ist davon 
betroffen. Der Vorstand wurde im Dezem-
ber 2024 darüber informiert – leider erst 
nach unserer Generalversammlung, an der 
wir bereits eine Statutenänderung verab-
schiedet hatten.
Die neuen Vorgaben betreffen Themen wie 
Ethik, Doping, Amtszeiten im Vorstand, 
Geschlechterregelung sowie Grundsätze 

Statutenänderungen 2025 

der Mitbestimmung und Prävention. Mit 
der Anpassung stellen wir sicher, dass un-
sere Sektion die gesetzlichen Anforderun-
gen erfüllt und die Fördergelder für unsere 
Jugendarbeit weiterhin gesichert bleiben. 
Die überarbeiteten Statuten können auf 
unserer Webseite eingesehen werden: 
www.sac-pizterri.ch.

S T A T U T E N Ä N D E R U N G E N  
S I N D  Z U R  V O R A N S I C H T  
O N L I N E  A U F  
W W W . S A C - P I Z T E R R I . C H 
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Statistik
01.09.2024 - 31.08.2025

N E U E S  A U S  D E R
S E K T I O N
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EIN- UND ABGÄNGE 

Im vergangenen Vereinsjahr durften wir 
82 Neumitglieder willkommen heissen. 
Dem gegenüber standen 116 Abgänge, 
das sind reguläre Austritte, Todesfälle 
sowie Sistierungen infolge nicht bezahl-
ter Mitgliederbeiträge.

ENTWICKLUNG  
MITGLIEDERZAHL 

Am 31. August 2025 zählte unsere Sek-
tion 2128 Mitglieder, das sind 1177 Einzel- 
mitglieder, 898 gehören einer Familien-
mitgliedschaft an und 72 sind Jugend-
liche. In der Familenmitgliedschaft sind 
ebenfalls Kinder und Jugendliche ent-
halten.

GEOGRAFISCHE  
HERKUNFT DER  

VEREINSMITGLIEDER 

Von den 2128 Mitgliedern sind 2108 in 
der Schweiz wohnhaft. Wir haben 20 
Mitglieder, welche im Ausland leben – 
13 in Deutschland, drei in Luxemburg, 
zwei in Belgien und zwei in den Ver-
einigten Staaten.
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6 0  J A H R E  M I T G L I E D S C H A F T
Kaspar	 Rhyner	 Flims Dorf

Claude A.	 Ruedin	 Männedorf

	  

5 0  J A H R E  M I T G L I E D S C H A F T
Engelbert	 Alig	 Obersaxen

Beatrice	 Buchenel Lorez	 Flims Waldhaus

Pieder	 Caminada	 Zollikofen

Robert	 Derungs	 Chur

Marcus	 Huonder	 Disentis/Mustér

Vital	 Lutz	 Curaglia

	  

4 0  J A H R E  M I T G L I E D S C H A F T
Meinrad	 Arpagaus	 Gams

Jürg	 Derungs	 Gelterkinden

Wendelin	 Duff	 Diepoldsau

Fredy	 Schlosser	 Ennetbürgen

Gion	 Sgier	 Tersnaus

Ulisses	 Spescha	 Flims Dorf

	  

2 5  J A H R E  M I T G L I E D S C H A F T
Claudio	 Arpagaus	 Luven

Remo	 Arpagaus	 Zürich

David	 Bearth	 Trin

Norbert	 Berni	 Vals

Roland	 Berther	 Obersaxen

Simon	 Berther	 Castrisch

Martin	 Bundi	 Sagogn

Ursin	 Bundi	 Morissen

Norbert	 Caminada	 Sagogn

Silvio	 Capaul	 Lumbrein

Jack	 Carigiet	 Domat/Ems

Mario	 Castelberg	 Zürich

Stefan	 Cathomas	 Laax

Claudio	 Caviezel	 Vella

Marcel	 Caviezel	 Schluein

Anton	 Coray	 Schluein

Gion Ignaz	 Darms	 Falera

Marc	 Decurtins	 Savognin

Clemens	 Deflorin	 Disentis/Mustér

Felicia	 Deflorin	 Disentis/Mustér

Claudio	 Derungs	 Gipf-Oberfrick

Orlando	 Derungs	 Trin

Monica	 Flepp	 Weite

Caroline	 Gasser	 Ilanz

Andri	 Hendry	 Disentis/Mustér

Alexi	 Loretz	 Segnas

Fredy	 Lörtscher	 Effretikon

Angela	 Monn	 Malans

Hans	 Niederberger	 Sagogn

Adrian	 Nüssli	 Gossau

Franziska	 Oswald	 Hölstein

Harald E.	 Oswald	 Hölstein

Peter	 Rhyner	 Flims Dorf

Giovanni	 Saragoni	 Nänikon

Theo	 Schaub	 Zumikon

Linda	 Schlatter	 Kestenholz

Monika	 Schmid	 Trin

Esther	 Schmucki	 Ilanz

Arno	 Spescha	 Siat

Martin	 Spieser	 Urdorf

Julia	 Staat	 Tartar

Andrea	 Strimer	 Ruschein

Mario	 Tgetgel	 Zürich

Frédéric	 Toggenburg	 Schluein

Toni	 Tönz	 Vals

Chici	 Wehrli	 Zürich

Marika	 Wehrli	 Zürich

Martina	 Wenger	 Ried-Mörel

Irène	 Zosso	 Fidaz

Samuel	 Zürcher	 Trun

Veteranen 2025 
 

FOLGENDEN MITGLIEDERN GRATULIEREN WIR  
GANZ HERZLICH ZU IHREM JUBILÄUM:
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Eintritte 
82 NEUE MITGLIEDER  

DÜRFEN WIR GANZ HERZLICH 
WILLKOMMEN HEISSEN:

Lorena	 Alig	 Obersaxen

Christian	 Altrichter	 Laax

Cornelia	 Altrichter	 Laax

Nick	 Amrein	 Trin Mulin

Sara	 Andresen	 Chur

Olivier	 Bachmann	 Zurich

Tristan	 Bachmann	 Zurich

Davide	 Beer	 Ilanz

Monika	 Bloch	 Cumbel

Renato	 Brazerol	 Ilanz

Maria	 Brühwiler	 Zürich

Lorena	 Bundi	 Curaglia

Martin	 Cadalbert	 Ilanz

Lina	 Cadonau	 Waltensburg/Vuorz

Nina	 Cadonau	 Ilanz

Flavia	 Cajacob	 Sumvitg

Flurin	 Cajacob	 Sumvitg

Mauro	 Camenisch	 Chur

Bruno	 Casutt	 Laax GR

Elia	 Cathomen	 Disentis/Mustér

Judith	 Cathomen	 Disentis/Mustér

Niculan	 Cathomen	 Disentis/Mustér

Richard	 Cavelti	 Sagogn

Dante	 Cola	 Ruschein

Madleina	 Collenberg	 Chur

Sandro	 Degonda	 Oberengstringen

Ciril	 Deplazes	 Camischolas

Curdin	 Derungs	 Morissen

Neina	 Derungs-Cathomen	 Morissen

Florian	 Früh	 Lumbrein

Simon	 Gartmann	 Vals

Carolin	 Gehrig	 Flims

Lynn	 Geissmann	 Würenlos

Urs	 Geissmann	 Würenlos

Yann	 Geissmann	 Würenlos

Christian	 Gruber	 Flims Waldhaus

Sandro	 Heim	 Flims Dorf

Ursin	 Hitz	 Tavanasa

Elin	 Hösli	 Surcuolm

Mila	 Hösli	 Surcuolm

Sabina	 Hösli	 Surcuolm

Tobias	 Hösli	 Surcuolm

Pietro	 Jacomet	 Ilanz

Florian	 Karb	 Flims Waldhaus

Andreas	 Lanzelin	 Laax GR

Lisa	 Lanzelin	 Laax GR

Casanova	 Leandro	 Dardin

Lara	 Lussmann	 Flims Dorf

Manuel	 Maissen	 Bern

Jeannette	 Manetsch	 Chur

Luzian	 Manetsch	 Chur

Tino	 Matter	 Zürich

Christian	 Menges	 St. Benedegt

Maurizio	 Mikosch	 Schluein

Richard	 Mikosch	 Schluein

Sascha	 Mikosch	 Schluein

Nicole	 Mirer	 Luzern

Dario	 Monn	 Chur

Sarah	 Morgenstern	 Ilanz

Manuela	 Morgenthaler	 Oberengstringen

Johanna	 Nöbauer	 Zürich

Jana	 Putzi	 Klosters

Timo	 Rhyner	 Meilen

Franz	 Saladin	 Cumbel

Franz	 Saladin	 Cumbel

Elia	 Schmed	 Surrein

Lucia	 Seiler 	 Breil/Brigels

Sina	 Spiess	 Oberengstringen

Fabian	 Stiebing	 Vella

Joni	 Tiefenauer	 Urdorf

Johannes	 Tiefenthaler	 Zürich

Andreas	 Tinner	 Weiningen

Kathrin	 Tinner	 Weiningen

Urban	 Tschuor	 Rueun

Kai	 van der Heyde	 Sagogn

Valentin	 Venzin	 Zürich

Denise	 von Rohr	 Würenlos

Hansruedi	 Wälchli	 Disentis/Mustér

Dario Denali	 Wegner	 Sevgein

Brigitte	 Weidmann	 Kloten

Claudia	 Wonglamdab-Jakob	 Sirnach

Annina	 Zinsli	 Ilanz

Mitglieder  
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Die Berge und die Maighelshütte waren Bruno’s Zu-
hause. Viele Jahre lang haben Bruno Honegger und 
seine Frau Pia mit Leib und Seele die Hütte geführt, 
Gäste empfangen, Geschichten erzählt und unzähli-
ge Menschen mit seiner Gastfreundschaft und ihrer 
Liebe zu den Bergen berührt. Nach einer Krankheit 
ist Bruno im Oktober 2024 von uns gegangen. Auch 
wenn die Maighelshütte schon seit einiger Zeit von 
seiner Tochter Nora und ihrem Partner Mauro über-
nommen und mit ebenso viel Herzblut weitergeführt 
wird, hinterlässt er eine Lücke, die bleiben wird. Wir 
werden ihn vermissen, als Hüttenwart, als Sektions-
mitglied und als Menschen, der uns allen gezeigt hat, 
was es heisst, mit Leidenschaft und Hingabe etwas 
zu leben. 

Im Gedenken
WIR BEDAUERN SEHR, WÄHREND DES LETZTEN  

VEREINSJAHRES DEN TOD FOLGENDER MITGLIEDER  
BEKANNT GEBEN ZU MÜSSEN:

A D R I A N  B A U M A N N ,  O B E R R I E D E N

F R A N Z  B U R R I - C A B A L Z A R ,  I L A N Z

G .  B A T T E S T A  D E G O N D A ,  C U M P A D I A L S

A L O I S  D U F F ,  S U M V I T G

H A N S  E B E R L E ,  G L A T T B R U G G

P E T E R  E C K A R D T ,  G R Ü T

W I L L Y  G R Ü E B L E R ,  G R E I F E N S E E

B R U N O  H O N E G G E R ,  S E D R U N

G E L I  C A S A N O V A ,  VA T T I Z

Der Vorstand spricht den Hinterbliebenen  
sein tiefes Mitgefühl aus.

IN ERINNERUNG AN  
BRUNO HONEGGER

L A N G J Ä H R I G E R  
M A I G H E L S H Ü T T E N WA R T
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J A H R E S R E C H N U N G 
P E R  3 0.  S E P T E M B E R  2025

Bilanz
Aktiven

BEZEICHNUNG BERICHTSJAHR % VORJAHR %

Postfinance 70-971-9 343 604.15 15.0 243 942.65 12.4

GKB CK 281.521.400 Sektion 582 095.02 25.5 960 234.99 48.7

GKB CK 281.521.401 Rettung 17 020.70 0.7 16 127.70 0.8

GKB CA 281.521.400 Rettung 3 766.90 0.2 3 745.85 0.2

RBC KK 30840.55 2 645.40 0.1 2 851.40 0.1

RBC KK 30840.11 2 709.90 0.1 3 111.10 0.2

RBC KK Baukonto 190 488.40 8.3 0.00 0.0

Total flüssige Mittel 1 142 330.47 50.0 1 230 013.69 62.4
Wertschriften 200.00 0.0 200.00 0.0

Total Festanlagen & Wertschriften 200.00 0.0 200.00 0.0
KK HW Terrihütte 104 205.00 4.6 29 210.45 1.5

KK HW Maighelshütte 46 249.75 2.0 30 406.10 1.5

MWST: Vorsteuer Mat. & Dienstl. 2 437.00 0.1 5 048.90 0.3

MWST: Vorsteuer übriger Betr-Aufwand 145.50 0.0 31.30 0.0

Guthaben Verrechnungssteuer 33.60 0.0 29.40 0.0

Total Forderungen 153 070.85 6.7 64 726.15 3.3
Total Umlaufvermögen 1 295 601.32 56.7 1 294 939.84 65.7

Mobilien & Einr. Terri-Hütte 1.00 0.0 1.00 0.0

Mobilien & Einr. Maighels-Hütte 1.00 0.0 1.00 0.0

Total mobile Sachanlagen 2.00 0.0 2.00 0.0
Liegenschaft Terri-Hütte 493 500.00 21.6 557 000.00 28.3

Umbau Terri-Hütte 386 818.45 16.9 0.00 0.0

Liegenschaft Maighels-Hütte 111 000.00 4.9 118 100.00 6.0

Total immobile Sachanlagen 991 318.45 43.3 675 100.00 34.3
Total Anlagevermögen 991 320.45 43.3 675 102.00 34.3

Total AKTIVEN 2 286 921.77 100.0 1 970 041.84 100.0
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J A H R E S R E C H N U N G 
P E R  3 0.  S E P T E M B E R  2025

Passiven
BEZEICHNUNG BERICHTSJAHR % VORJAHR %

FREMDKAPITAL KURZFRISTIG
Verbindlichkeiten -89 195.65 3.9 -86 811.05 4.4

Total kurzfristige Verbindlichkeiten -89 195.65 3.9 -86 811.05 4.4
MWST: Umsatzsteuer 10 748.90 -0.5 -13 393.40 0.7

KK Jugend & Sport -27 260.35 1.2 -51 111.52 2.6

KK Rettung -20 787.60 0.9 -19 873.55 1.0

Total andere kurzfr. Verbindlichkeiten -37 299.05 1.6 -84 378.47 4.3
Passive Rechnungsabgrenzung -30 540.00 1.3 -36 363.00 1.8

Total passive Rechnungsabgrenzung -30 540.00 1.3 -36 363.00 1.8
Total Fremdkapital kurzfristig -157 034.70 6.9 -207 552.52 10.5

FREMDKAPITAL LANGFRISTIG
RBC Hyp. 30840.63 Terri-Hütte -5 000.00 0.2 -5 000.00 0.3

RBC Hyp. 30840.71 Maighels-Hütte -5 000.00 0.2 -5 000.00 0.3

RBC Darlehen 330.805.319.2 -240 000.00 10.5 0.00 0.0

Total Fremdkapital langfristig -250 000.00 10.9 -10 000.00 0.5

Eigenkapital -372 182.77 16.3 -343 139.37 17.4

Jahresergebnis ord. Rechnung -34 448.00 1.5 -29 043.40 1.5

Total Eigenkapital -406 630.77 17.8 -372 182.77 18.9
Hüttenfonds -1 380 306.55 60.4 -1 276 955.50 64.8

Jahresergebnis Hüttenrechnung -92 949.75 4.1 -103 351.05 5.2

Total Fondskapital -1 473 256.30 64.4 -1 380 306.55 70.1
Total Eigenkapital/Fondskapital -1 879 887.07 82.2 -1 752 489.32 89.0

Total PASSIVEN -2 286 921.77 100.0 -1 970 041.84 100.0
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Erfolgs- 
rechnung

BEZEICHNUNG BERICHTSJAHR % VORJAHR %

Einnahmen Uebernachtungstaxen Terri 17 395.95 3.5 183 004.10 33.4

Einnahmen Uebernachtungstaxen 
Maighels

224 038.55 45.1 190 888.10 34.9

Einnahmen Pachtzins Terri 98 890.70 19.9 25 402.50 4.6

Einnahmen Pachtzins Maighels 46 689.50 9.4 41 048.85 7.5

Total Uebernachtungen und Pachtzins 387 014.70 78.0 440 343.55 80.5
Mitgliederbeiträge 98 597.50 19.9 95 764.50 17.5

Ertrag Clubnachrichten 10 790.00 2.2 11 180.00 2.0

Total Uebriger Ertrag 109 387.50 22.0 106 944.50 19.5
Total Betriebsertrag 496 402.20 100.0 547 288.05 100.0

Beiträge ZV Terri -26 668.55 -5.4 -35 392.10 -6.5
Beiträge ZV Maighels -48 196.25 -9.7 -41 466.45 -7.6
Entschädigung Hüttenwart Terri -4 025.75 -0.8 -42 433.55 -7.8
Entschädigung Hüttenwart Maighels -50 480.20 -10.2 -42 902.90 -7.8
Total Taxabgaben & HW-Entschädigung -129 370.75 -26.1 -162 195.00 -29.6
Hypothekarzinsaufwand Terri -348.00 -0.1 -146.90 0.0
Hypothekarzinsaufwand Maighels -150.00 0.0 -146.90 0.0
Total Finanzaufwand -498.00 -0.1 -293.80 -0.1
Unterhalt Liegenschaft Terri -15 997.45 -3.2 -6 815.60 -1.2
Unterhalt Liegenschaft Maighels -3 694.60 -0.7 -15 141.80 -2.8
URE Mobilien & Einr. Terri -2 991.15 -0.6 -2 809.70 -0.5
URE Mobilien & Einr. Maighels -12 209.25 -2.5 -5 105.35 -0.9
Total Unterhalt & Reparaturen -34 892.45 -7.0 -29 872.45 -5.5
Stromkosten -2 263.60 -0.5 -2 301.15 -0.4
Entsorgung -2 589.00 -0.5 -2 299.20 -0.4
Total Energie- & Entsorgungsaufwand -4 852.60 -1.0 -4 600.35 -0.8
Sachversicherungen Terri -3 840.50 -0.8 -3 793.75 -0.7
Sachversicherungen Maighels -2 318.65 -0.5 -2 470.10 -0.5
Haftpflichtversicherung Terri -240.00 0.0 -240.00 0.0
Haftpflichtversicherung Maighels -240.00 0.0 -240.00 0.0
Total Versicherungen -6 639.15 -1.3 -6 743.85 -1.2
Inkassogebühren ZV -1 768.50 -0.4 -1 879.50 -0.3
Aufwand Clubnachrichten -21 975.40 -4.4 -21 548.15 -3.9
Aufwand Tourenwesen -31 730.50 -6.4 -29 702.10 -5.4
Total Uebriger Aufwand -55 474.40 -11.2 -53 129.75 -9.7
Total Betriebsaufwand -231 727.35 -46.7 -256 835.20 -46.9
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BEZEICHNUNG BERICHTSJAHR % VORJAHR %

Büro- & Verwaltungsaufwand -6 330.00 -1.3 -6 623.50 -1.2
Beiträge & Spenden -530.00 -0.1 -180.00 0.0
Aufwand Vorstand -9 542.25 -1.9 -8 189.25 -1.5
Aufwand Generalversammlung -4 874.70 -1.0 -7 495.50 -1.4
Total Verwaltungsaufwand -21 276.95 -4.3 -22 488.25 -4.1
Inserate/Werbeaufwand -2 850.00 -0.6 -440.00 -0.1
Internet/Homepage -4 239.55 -0.9 -11 412.40 -2.1
Sponsoring -4 000.00 -0.8 -3 000.00 -0.5
Uebriger Aufwand -1 440.20 -0.3 -1 787.05 -0.3
Total Werbe- & übriger Aufwand -12 529.75 -2.5 -16 639.45 -3.0
Abschreibung Mobilien & Einr. Terri -16 743.75 -3.4 0.00 0.0
Abschreibung Liegenschaft Terri -63 500.00 -12.8 -83 972.80 -15.3
Abschreibung Liegenschaft Maighels -7 100.00 -1.4 -7 600.00 -1.4
Total Abschreibungen -87 343.75 -17.6 -91 572.80 -16.7
Bank- & PC-Spesen -273.00 -0.1 -271.90 0.0
Ertrag aus flüssigen Mitteln & Wertschr. 12.00 0.0 12.00 0.0
Total Finanzerfolg -261.00 -0.1 -259.90 0.0
Total sonstiger Betriebsaufwand -121 411.45 -24.5 -130 960.40 -23.9

AUSSERORD. & BETRIEBSFR. ERFOLG; STEUERN
Steuern -15 865.65 -3.2 -27 098.00 -5.0
Total Steuern -15 865.65 -3.2 -27 098.00 -5.0

JAHRESERGEBNIS 127 397.75 25.7 132 394.45 24.2
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ILANZ  Tel. 081 920 08 80
LAAX DORF 
UND DISENTIS

Dominic Venzin, Filialleiter Disentis und  
Mattias Menzli, Geschäftsführer Menzli Sport

SPORT
EI NOSSA
PASSIUN
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Budget 
1.10.2025 - 30.09.2026

BEZEICHNUNG BUDGET 2025/26 % ER 2024/25 %

Einnahmen Uebernachtungstaxen Terri 0.00 0.0 17 395.95 3.5

Einnahmen Uebernachtungstaxen  
Maighels

200 000.00 38.1 224 038.55 45.1

Einnahmen Pachtzins Terri 170 000.00 32.4 98 890.70 19.9

Einnahmen Pachtzins Maighels 45 000.00 8.6 46 689.50 9.4

Total Uebernachtungen &  Pachtzins 415 000.00 79.0 387 014.70 78.0
Mitgliederbeiträge 100 000.00 19.0 98 597.50 19.9

Ertrag Clubnachrichten 10 000.00 1.9 10 790.00 2.2

Total Uebriger Ertrag 110 000.00 21.0 109 387.50 22.0
Total Betriebsertrag 525 000.00 100.0 496 402.20 100.0

Beiträge ZV Terri -33 000.00 -6.3 -26 668.55 -5.4

Beiträge ZV Maighels -45 000.00 -8.6 -48 196.25 -9.7

Entschädigung Hüttenwart Terri 0.00 0.0 -4 025.75 -0.8

Entschädigung Hüttenwart Maighels -45 000.00 -8.6 -50 480.20 -10.2

Total Taxabgaben & HW-Entschädigung -123 000.00 -23.4 -129 370.75 -26.1
Hypothekarzinsaufwand Terri -8 000.00 -1.5 -348.00 -0.1

Hypothekarzinsaufwand Maighels -200.00 0.0 -150.00 0.0

Total Finanzaufwand -8 200.00 -1.6 -498.00 -0.1
Unterhalt Liegenschaft Terri -15 000.00 -2.9 -15 997.45 -3.2

Unterhalt Liegenschaft Maighels -15 000.00 -2.9 -3 694.60 -0.7

URE Mobilien & Einr. Terri -5 000.00 -1.0 -2 991.15 -0.6

URE Mobilien & Einr. Maighels -5 000.00 -1.0 -12 209.25 -2.5

Total Unterhalt & Reparaturen -40 000.00 -7.6 -34 892.45 -7.0
Stromkosten -2 500.00 -0.5 -2 263.60 -0.5

Entsorgung -2 000.00 -0.4 -2 589.00 -0.5

Total Energie- & Entsorgungsaufwand -4 500.00 -0.9 -4 852.60 -1.0
Sachversicherungen Terri -4 000.00 -0.8 -3 840.50 -0.8

Sachversicherungen Maighels -2 500.00 -0.5 -2 318.65 -0.5

Haftpflichtversicherung Terri -250.00 0.0 -240.00 0.0

Haftpflichtversicherung Maighels -250.00 0.0 -240.00 0.0

Total Versicherungen -7 000.00 -1.3 -6 639.15 -1.3
Inkassogebühren ZV -2 000.00 -0.4 -1 768.50 -0.4

Aufwand Clubnachrichten -22 000.00 -4.2 -21 975.40 -4.4

Aufwand Tourenwesen -30 000.00 -5.7 -31 730.50 -6.4

Total Uebriger Aufwand -54 000.00 -10.3 -55 474.40 -11.2
Total Betriebsaufwand -236 700.00 -45.1 -231 727.35 -46.7
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BEZEICHNUNG BUDGET 2025/26 % ER 2024/25 %

Büro- & Verwaltungsaufwand -7 000.00 -1.3 -6 330.00 -1.3

Beiträge & Spenden -500.00 -0.1 -530.00 -0.1

Aufwand Vorstand -10 000.00 -1.9 -9 542.25 -1.9

Aufwand Generalversammlung -7 000.00 -1.3 -4 874.70 -1.0

Total Verwaltungsaufwand -24 500.00 -4.7 -21 276.95 -4.3
Inserate/Werbeaufwand -1 500.00 -0.3 -2 850.00 -0.6

Internet/Homepage -2 000.00 -0.4 -4 239.55 -0.9

Sponsoring -3 000.00 -0.6 -4 000.00 -0.8

Uebriger Aufwand -25 000.00 -4.8 -1 440.20 -0.3

Total Werbe- & übriger Aufwand -31 500.00 -6.0 -12 529.75 -2.5
Abschreibung Mobilien & Einr. Terri 0 0.0 -16 743.75 -3.4

Abschreibung Liegenschaft Terri -80 000.00 -15.2 -63 500.00 -12.8

Abschreibung Liegenschaft Maighels -6 500.00 -1.2 -7 100.00 -1.4

Total Abschreibungen -86 500.00 -16.5 -87 343.75 -17.6
Bank- & PC-Spesen -500.00 -0.1 -273.00 -0.1

Ertrag aus flüssigen Mitteln & Wertschr. 0.00 0.0 12.00 0.0

Total Finanzerfolg -500.00 -0.1 -261.00 -0.1
Total sonstiger Betriebsaufwand -143 000.00 -27.2 -121 411.45 -24.5

AUSSERORD. & BETRIEBSFR.  
ERFOLG; STEUERN
Steuern -20 000.00 -3.8 -15 865.65 -3.2

Total Steuern -20 000.00 -3.8 -15 865.65 -3.2

JAHRESERGEBNIS 125 300.00 23.9 127 397.75 25.7

Candreja Weine + Getränke AG
Via Isla 7 | 7151 Schluein

081 920 08 08 | www.candreja.ch

J A H R E S R E C H N U N G 
P E R  30.  S E P T E M B E R  2025
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Ihre Rohrleitungs-
spezialisten.

Kontakt

anplaq ag
Rheinstrasse 4
7015 Tamins

Tel. 081 553 55 00

 

info@anplaq.ch
www.anplaq.ch

Für das Ressort «Social Media» und  
«Marketing» ist der Verein Trofea Péz Ault 
auf der Suche nach einem OK-Mitglied

Wir organisieren jährlich nationale Skialpinismuswettkämpfe im 
Raum Disentis und feiern nächstes Jahr unser 15-jähriges Jubiläum. 
Der nächste Anlass findet am 14. und 15. März 2026 statt und die 
Vorbereitungen beginnen ca. 3 Monate vor dem Event.  
Als Verantwortliche:r Social Media und Marketing pflegst du die 
Kommunikation zwischen OK und Athleten im Vorfeld und während 
des Events über alle gängigen Social Media-Kanäle und über Mailing. 
Zusätzlich unterstützt du das OK im Marketing und bei der Rekru-
tierung von Sponsoren. 
Du bringst Selbständigkeit, Eigeninitiative und Teamfähigkeit mit. 
Du hast Flair für Social Media und für neue Trends in der Kommuni-
kation, du interessierst dich für den Winterbergsport und arbeitest 
gerne in einem motivierten und aufgestellten Team. Der abschätz-
bare Aufwand konzentriert sich auf die Monate Dezember bis März. 
Wir freuen uns auf deine Kontaktaufnahme.

Giochen Bearth | bearth@bluewin.ch

Gesucht:

Verantwortliche:r 
Social Media und 
Marketing

www.trofea.ch
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I N T E RV I E W  
PAT R I C I A  V E N Z I N 

PATRICIA VENZIN STELLT  
IHR KINDERBUCH VOR

Patricia Venzin arbeitete mehrere Jahre in der 
Maighelshütte im Team von Nora Honegger und 
Mauro Loretz, bevor sie im Sommer 2025 die 
Medelserhütte (Sektion Uto) von Verena und Jo-
chen (jetzt auf der Terrihütte) übernommen hat. 
In ihrem letzten Jahr auf der Maighelshütte hat 
sie ein Kinderbuch geschrieben, welches auf der 
Maighels spielt.

Wie bist du dazu gekommen, ein Kinderbuch 
zu schreiben – hast du das schon einmal 
gemacht?
P A T R I C I A  V E NZ I N : Ich hätte mir nie vor-
stellen können, ein Kinderbuch zu schreiben. 
Wir haben immer wieder Witze über Köbi mit 
den Schneeschuhen oder auf den Skiern gemacht 
und eines Tages, als ich alleine auf der Hütte war, 
habe ich mir überlegt, ob es möglich ist, diese 
Witze in Bilder umzuwandeln. So habe ich mich 
dann nach langem Überlegen entschieden, die-
ses Projekt zu starten. 

Was war die grösste Herausforderung in 
diesem Projekt?
P A T R I C I A  V E NZ I N : Da ich keine gute Zeich-
nerin bin, musste jemand die Bilder so gestalten, 
wie ich sie im Kopf hatte. Dies hat aber Jessica 
Spescha ohne Probleme gemeistert. 

Warum genau spielt die Geschichte in der 
Maighelshütte?
P A T R I C I A  V E NZ I N : Köbi ist, seit ich in 
der Maighelshütte gearbeitet habe, ein Teil des 
Teams und der Maighelsfamilie. Jeder, der im 
Winter in der Hütte gearbeitet hat, kennt ihn 
und freut sich immer, ihn zu sehen. Natürlich 
liesse es sich auch irgendwo anders abspielen, 
doch bei der Maighelshütte hat er für uns eine 
grössere Bedeutung.
 
Was ist dein Wunsch mit dem Kinderbuch? 
P A T R I C I A  V E NZ I N : Bei Schlechtwetterta-
gen oder Tagen ohne Gäste ist er ein gerngese-
hener Gast. Ich möchte die Freude teilen, welche 
uns Köbi im Winter bereitet.  Der Grund, das 
Buch zweisprachig zu machen, war, mehr Leute 
auf ihn und die romanische Sprache aufmerk-
sam zu machen.  Zudem ist Köbis Vogelart, der 
Schneesperling, bedroht und seine Sicherheit 
liegt mir sehr am Herzen.

 

Köbi en Val Maighels 
 

ina historia d‘in pasler alpin che passenta mintga 
unviern ella vischinonza dalla Camona da Maighels 

 
da Patricia Venzin 

 

Köbi im Maighelstal 
 

eine Geschichte eines Schneesperlings, welcher 
den Winter in der Nähe der Maighelshütte verbringt 

 
von Patricia Venzin 

MEHR INFORMATIONEN 
UND 

BESTELLFORMULAR 

Kinderbuch 
Rätoromanisch/Deutsch 

Köbi im  
Maighelstal

M E H R  I N F O R M A T I O N E N  
U N D  B E S T E L L F O R M U L A R

Oder auch hier erhältlich: Maighels-
hütte, Stamparia la Tuatschina & 
Sedrun Disentis Tourismus SA

Christina Ragettli
Kommunikation 
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communicaziun.ch  ilanz · chur · glarus

 Mehr Möglichkeiten, 

mehr Erfolge.

 Für alle, die alles wollen.

e

i  
  Die komplett

 Klaviatur der  

Kommunikat on
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kann überall bauen
Wer hier bauen kann,

fhgr.ch/bauing

Ihr Studium für alpine Infrastrukturen und 
Naturgefahren sowie den konstruktiven 
Ingenieurbau. Jetzt als praxisintegriertes 
Bachelorstudium PiBS für Quereinsteigende.

Bachelorstudium Bauingenieurwesen
Jetzt entdecken!
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